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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
fit bi »

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz - Kreis.
Nro . 82. Samstag den n . Oktober 1817 .

Mit Trvßherzoglich Badischem gnädigstem Privilegs ».

Bekanntmachungen .

Man findet sich bewogen , die Erledigung der mit
dem Landesberttichen Dekanate und PräsenzRektorate
verbundene Sta 'ttPfarrei Villingen ( im DonauKreie )
und beiläufisen Gel» . und NalvralienErtrag von
i »vo Guldcn noch einmal öffentlich bekannt zu ma -
Machen . Die Kowp^ raten um diese tun Konkurs-
Gesetzen unterwrrfenen Plarrste !! .' , Landesherrlichen
Patronals . haben sich nach der Verordnung im Neg.
Blau von »8 >o Nro . 38 . insbesondere Art . 4 . bin¬
nen 6 Wochen zu Meiden .

Durch die Abtankung des Lehrers Koch ist dl «
Katholische Schulstcile zu Ueberlingen am Ried , (Amts
Rabolphzell) , mit einem Ertrag « von etwa 17z Gul¬
den jährlich an Geld und Beinutzungen erledigt. Die
Kompetenten haben sich vorschrislmäß-g bei dem See -
KceisDirrktvrium binnen vier Wochen zu melden.

Nach einer hohen Verfügung des Großherzvgl.
DvnauAreieDtrekiorii . soll die vakante Stelle des
Drkkor Metzischen Stipendiums dabier , deren Ge¬
nuß 8a Gulden «bwirft , für das lausende Jahr be¬
setzt, und zu diesem Behuf ausgeschrieben werden. —

Kompetenten , welche entweder Anvcrwancte des
Stifters aus dem Geschlecht der Schill inger ,
Häßler und Kögel , eder in deren Ermanglung
Söhne hiesiger Bürger seyn . «nd sich den Srudien
der Theologie widmen müssen , baden innerhalb sechs
Wochen die Zeugnisse über ihre Verwandtschaft , Ar-
wuth , Sitten und bisherige Studien vorzulegen.

Villingen , den 3 . Oktober >8 >7 .
Großherzvgl . Bezirksamt .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulde 11 liquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu forde -n haben , un¬
ter

'
dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —

Aus dem

Bezirksamt Achern .

( 0 zu Groswrier an die in Gant erkannte
Michael Jö rger ' sche Eheleute auf Donnerstag den

30 . Okt . d . I , Vormittag « 8 Uhr vor dem Thei -

lunzsAommissariat in dem WirthshauS zum Hirsch
zu Grosweier . Aus dem

Bezirksamt Dm r i a ch.

(3) zu Durlach an den Bürger und Stein -
bauermeister Karl Schweitzer auf Montag den 20.
Lklobec d . I . Nachmittags 2 Uhr bei dem TheilungS-
Komimffariak dahier . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .

(3) zu Ettlingen an dem in Vermögens -

Untersuchung gerarbenen Beisaßen Joseph Haas auf
Dienstag den 21 . Okt . d . I . bei Großherzogl . AmtS-

Reviscral dahier. Aus dem

Bezirksamt Kork .

(3) zu Lege ls Kur st an den in Gant erkann¬
ten verstorbenen Pfarrer Karl R vos auf Dienstag
den 2, . Oktober d . 3 . früh 9 Uhr bei Großherzogl.
AmtsKanzlei zu Kork . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
(2 ) zu Nonnenwrj « an den Bkrzir und
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Rechenmacher, Georg Frey , sen. , auf Montag den
20 Oktober d . I . im Wolsswirlhshause daselbst Vor¬
mittags 9 Uhr .

(2) zu O d e r w « y e r an den ledigen Peter Kurz ,
welcher bei dem Großherzogl. Milstär gedient , und
von demselben mebnnalS entlaufen ist , auf Montag
den 20 . Oktober d . I . vor dem TbeilungsKommis -
sariat im Schlüffelwirtyshaus zu Oberweier.

( 0 zu Dinglrngen an den in Bermögens -
Untersucdung aerarbenen Heinrich Gerhard auf
Donnerstag den 6 Nov . d , I vor d m Tbeilungs -
kommiffär im SonnenwwthshauS zu Dinglingen .
Aus dem

Bezirksamt Oberkirch .
( r ) zu Oberkirch an die in Gant erkannten

Anton En ge i da l d ' schen Edeleute auf Montag d . n
, 3 . Oktober d. I . bei dem L >quidali0neKommiffär.
Aus oem

Stadt - und » . Landamt Pforzheim .
( 2 zu Huchenfeld an den in Vermögens -

Untersuchung geralhenen l - digen Bürgerssohn und
Schuster Jakob -R u f auf Donnerstag den 23 . Okt.
d . I . auf dem Raihhause zu Huchenfeld vor drm
TheilungsKommessariat. Aus dem

Zweiten Landamt Pforzheim .
(2 ) zu

' El l mend i n g e n an die in Gant er-
kannien Michel W u st

'
schen Eheleute auf Freitag den

2 >. Oktober d . I . vor dem bestellten Kommissair zu
Ellm -nbingen im Wirthshause zum Adler . Aus cem

Bezirksamt Nheinbischoffsheim .
(2 ; zu Linran den Michael H e ch l e r auf Mon¬

tag den 27 . Oktober d . I . vor dem TheilungSKom-
missariat im WirthshauS zum Ochsen alld « . Aus dem

Bezirksamt SinSheim .
( , ) zu E s ch e l b r 0 n n an den verganteten

Philipp Wagenblaß auf Mittwoch den 19 No¬
vember d . Z , , Vormittags 9 Udr in Escheibronn,
dei Großherzogl. AmtsRevisorat . Aus dem

Bezirksamt Stein .
( Z) zu Johl in gen an die Kaufmann Ma¬

thias Speirelschen Ekeleule aus Montag d »n 27.
Oct . d . I . früh 8 Uhr vor dem Theilungskommlssär
allda.

(2 ) Karlsruhe . sSchuldenliquidation ^ Zu
Richtigstellung der VeriasscnschafSmasse de» welland

Ziegler , Gottfried K n » h l 0 ch von Knielingen, ist
Termin auf Montao den 20 . Oktober d . I . Vormittag «
9 Uhr f .sttgesetzt . Lämmileche Gläubiger des Knob -
lvchS werden oaher eingelrten , ihre Fordeiun ^en un¬
ter Beibringung der B weisUrkunden vor dem Thei -
lungsKommistariat >>n Adlerivirlbshause zu Knielingen
richtig zu stellen Karlsruve den r Oktober 1817 .

Ercßherzogliches LandamlsR . visorat.

( 1 ) Karlsruhe . sSchuldenLiquidation . ) Da
über das Vermögen des blestgen Bürgers und Schrei -
nermeisters , Friderich Weeber « , der GantProzeß
erkannt , und zur SchuldeEquidanon Termin auf
Donnerstag den 13 . sttvvewber d . I . anberaumi wor¬
den ist , so haben sich alle dl . j -mge . welche an bas
Weeber sche Vermögen , aus weichem Titel cs fern
kann , eine Ansprache machen wollen , an gedachlem
Tage Vor - und Nachmittags in> Gasibaue zum Rlk »
tec bei der Kommissioit mit d- n BeweieU , kunecn ein¬
zufinden, zu liquid >ren , und über allenfaiisiges Vor¬
zugsrecht zu verband«In , bei Strafe des Äuslchlnss. s.
Es wird dabei bemerkt daß unter dieser Vor -arunz
auch die Gläubiger begriffen sind , weiche schon siüher
liquidirr baden , falls sie noch nicht befriedigt sind ,

Karlsruhe den 6 Oktober 1817 .
Großherzogl. Skadtamt .

( t ) Karlsruhe . sSchuldenLiquidation . f Zur
SchuId - nLiquidallon mir den Gläuoigern des gank -
mäßig gestorbenen PromenadbausBestänoerS , Jvian -
nes Sailer , ist Termin auf Dvnnecsstag den 6 .
November d . I . Vor - und Nachmurags anberaumt ,
und werden demnach alle diejenige , welche eine An¬
sprache an die nur in 533 fl . bestehende Gammasse
haben , aufgefordert , Iw termino vor der Kommis¬
sion im Gasthaus zum Ritter dahier zu erscheinen ,
zu liquidiren , die BeweiSUrkunven vorzulegen , und
über ein all - nfallflges Vorzugsrecht zu streiten , bei
Slrafe des Ausschlusses .

Karlsruhe den 7 . Oktober 1827.
Greßh . Siadlaml .

( l ) Mannheim . sSchuldenLiquidation . ) Ge¬
gen die Masse des verlebten Ho Uvr . r.machir Franz
Braun dahier, welche schon jetzt von dessen Passiven
um 1 8 14 fl - 9 kr überstiegen ist, har man Konkurs
erkannt ; alle diejenigen , welche daher eine rechtliche
Forderung an dieselbe zu machen haben , werken an-
mil autuetorderl , solche am 6 November d . I Mor¬
gens 11 Uhr vor Großherzogl. AmisRevisoral dahier
anzuzeigen und zu liquioiren, unrcr vem R - chreNach -
the » des Ausschlusses von gegenwäitiger Masse .

Mannheim den 27 . Sepr mbcr » 817 .
Großherzogtiches Stallamk .
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fr ) Stein « sSchuldenLiquidation .) Um die

DerlassenschafrSmasse des dahier verstorbenen Amts -

Revisor Milt , maiers gehörig auseinander setzen ,

zu könn -n , wurde die nilhige Active und PasstvSchul -

denliquidalion angeordnet . Daher diejenige , welche

in die Masse noch etwas schuldig sind , oder Abrech-

nung zu pflegen baden , aufgefordert werden , ihre

Schuldigkeiten Donnerstag . den lb . Oktober , l . I .

Vormittag « 8 Uhr auf dem birsigen Rathhaus bei

dem TheilungsKcmmissair anzugeberi , resp . richtig zu

stellen . Diejenige hingegen , welche etwas an die Waffe

zu fordern haben , werden andurch vorgeladen , Frei¬

tag den 17 . Oktober d . I . Vormittags 8 UKr eben¬

falls auf hi - ssgem Rathhaus vor dem TheilungsKom -

missair zu erscheinen , und ihre Forderungen zu liqut «

diren , oder haben zu gewärtigen , daß sie von der

Masse ausgeschlossen werden .
Stein den 28 September 1817 .

Großh . Bezirksamt .

Mundtodt - Erkläru ngen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Fo -. deruw, , folgenden in ; ersten . Grad für

mui '. ktovt - rkläit 'n Personen , nichts geborgt oder

sonst mit den >elbeu iontruiiirt werden . Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .

(2 ) von Oberharmersbach dem Hofbauer

Jakob Schnaller , dessen Psl - g - r Michael Schwarz
allda ist . AuS dem

Land amt Karlsruhe .

(r ) von Bulach der Bernhard F e i n i n g e r' -

schen Wittib , deren Pfleger der Bürger Georg Speck

von da ist .

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibescrben sollen binnen , 2 Monaten

sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre

bekannten nächsten Verwandten gegen Cautivn

wird ausgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt A ch e r n.

( Z) von Kappel unter Rvdeck die ledigen Jo¬

seph und Bernhard Seg , welche feit mehr . ren Jah¬

ren von HauS entfernt ssnd , ohne daß ihr Aufent¬

halt bisher bekannt wurde . Aus dem

Bezirksamt Appenweier .

( r > von Renchen der Franz Ignaz Braun ,

dermalen 52 Jahre alt , welcher im Jahre 1788 als

Metzgerknecht auf die Wanderschaft gienq , und seit¬

dem nichts mehr von sich hören ließ , dessen Vermö¬

gen in 900 fl . besteht . Aus dem

Bezirksamt Boxberg .

( 2) von K r a u t h e i m der Johann Adam Fürst ,

welcher in dem Jahre 1792 sich unter das k . k . öster¬

reichische Militär zu Mergentheim anwerben ließ.

Aus dem

Bezirksamt Breiten .

(z ) ven Brett « n der Alexander Bernhard

Gillardon , welcher im Jahr » 788 als Rothger -

bergesell auf die Wanderschaft gegangen ist, dessen Ver¬

mögen in , 313 fl . besteht . Aus dem

Bezirksamt Bühl .

(3 ) von ^Schwarzach der vor ungefähr 26

Jahren als Lchustcrgefell in die Fremde gegangene
Georg Wilhelm Weisbrod , von dem man feit je-

ner Zeit nur so viel erfahren , daß er mit der franzö¬

sischen Armee nach Aegypten gegangen , aber wahr ,

scheinlich nicht wi '- der zurückgekommen sexe, dessen Ver¬

mögen in 259 st - besteht. Aus dem

Bezirksamt Eberbach .

(z ) von Wiesbach der Christian Neuren »

t e r , welcher vor 40 Jahren unter das vormalig Cdur »

pfälzische Militär getreten ist , und seither keine Nach¬

richt mehr von sich gegeben hat , dessen Vermögen in

283 st - 4 > kr . besteht . Aus dem

Bezirksamt Gengenbach
'
.

(2 ) von Entersbach der Jakob Breig ,

welcher sich schon vor 45 Jahren von hier entfernte ,

und sich unter die königlich französische Truppen dem

Vernehmen nach anwerben ließ , dessen Vermögen in

219 fl . Zr kr. besieht ,

(2) von E n t e r s b a ch der Simphorian Breig .

welcher schon vor 5 > Jahren nach Ungarn , ohne zu

wissen in welches Comitat oder in welchen Ort gezo¬

gen , und seither keine Nachricht von sich gegeben hat ,

dessen Vermögen in 219 fl . besteht . Aus dem

Bezirksamt Kandern .

fi ) von Feuerbach der bereits 67 Jahr alte

Leinenweber , Johann Jakob Bronn er , welcher
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vor 50 Jahren auf die Wanderschaft gieng , und seit
35 Jahren seinen nächsten Anverwandten keine Kunde
von seinem Leben oder Tod gegeben , dessen Bermö »
gen in 535 st . 36 kr. besteht. Aus dem

Bezirksamt Mosbach .
( r ) von Heidersbach der Johannes Münch ,

welcher bereits vor ungefähr 40 Jahren in k. k . öster¬
reichische Krie .sDicnste getreten , und seit geraumer
Zeit keine Nachricht mehr von sich gegeben bar , des¬
sen Vermögen in 160 fl . 50 kr. besteht . Aus b»m

Stadt und r . Landamt Offenburg .
(3 ) von Zell der Lorenz Wild , welcher sich

vor 26 — 27 Jahren als Strumpfstricker auf die
Wanderschaft begeben , und von dessen Leben oder
Tod seither keine Nachrichten eingelaufen . Aus dem

Stadt und » . Landamt Pforzheim .
(2 ) von Brötzingen der schon seit bald 27

Jahr abwesende Maurer , Christian Friedrich K l i r -
1 i ch , dessen Vermögen in ohngesähr 300 fl. besteht .
Aus dem

Bezirksamt Radolphzell .
(3) von Arten der Laurenz Precht , welcher

schon im Jahre 1789 unter das k. k. österreichische
Militär auSgehoben wurde , und von dessen Leben oder

» Tod man von diesem Zeitpunkte an keine Nachricht
mehr erhielt , dessen Vermögen in ungefähr 900 fl .
besteht .

Bezirksamt Seckingen .
(2) von Wie ladin gen der seit , 4 Jabren

abwesende Joseph Schneider , dessen Vermögen in
3 » 4 fl. 58rkr . besteht.

(z ) Heidelberg . lErbvorladung -l Fridcrika
Eder , geborne Tesla » , von hier , welche schon
vor 20 Jahren sich enesentt , und keine Nachricht von
sich gegeben hat , oder deren etwaigen Leibeserben wird
hi tmit aufgefordert , sich binnen drei Monaten zum
Empfang ihres in 12t fl . 57 kr. bestehenden Ver¬
mögens dahier zu melden , oder zu gewärtigen , daß
solches an ihre nächsten Verwandten zur nutznicßii -
chen Erbpflege ausgefolgt wird .

Heidelberg den 22 . September 1817 .
Großherzogl . Stadtamk .

(0 Rastadt > sEcbvorladung .s Zur Erbschaft
het im russischen Feldzug vermißten Soldat , Anton

Dangtl von Rastadt , haben sich auf die diesseitige
Vorladung vom 30 . Mai d. I . Nro . 35 : 0 . meh¬
rere Erben gemeldet . Da jedoch bei den Familien -
Verhäitnrssen des Vermißten zu vermuthen ist . daß
sich noch mehrere Erben desselben im Elsaß befinden
dürsten , so werden dieselbe arrburch aufgefoederk , sichbinnen vier Wochen bei dem hiesigen AmtsRevrsvrat
um so gewisser zu melden , als sonst nach Ablauf
dreles Terwins das vorhandene Vermögen , 5 - 9 fl .
54 kr . an die inzwischen sich gemeldet habenden Er¬
den gegen Kaution wird v . rat folgt werben .

Rastabt den 4 . Oktober 18 » 7 .
Großherzogl . Stabt - und rjles Landamt .

(3 ) Philippsbur ?. sVerschollenheitsErklä -
rung . j Nachdem von Seiten des abwesenden Kaspar
Joseph Schumacher von Kirrlach , sich binnen 12
Monaten Niemand zum Empfang des unter Pfleg¬
schaft stehenden Vermögen gemeldet hak, so wild sol¬
ches nunmehr den nächsten Anverwandten in nutz »
nicßlichen Besitz zuerkanut .

Philippsburg den 24 . September 1817 .
Grvßh . Bezirksamt .

( >) Rastadt . sVerschollcnheitSErklärun ? .^
Nachdem sich der unterm 15 Marz 1815 . Nro . iZrZ .
vorgeladene Franz Joseph Fischer , von Rastadt ,nicht gemelder hat , so wird derselbe anmit für ver¬
schollen erklärt , und dessen Vermögen an die sich in¬
zwischen gemeldet habenden nächsten Erben ausgefolgt .

Rastatt den 4 . Oktober 1817 .
Großh . Stadt - und erste» Landamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 1 ) Bretten . ^Vorladung .) Friedrich Bern¬

hard Groh , lediger majorenner Bürgerssohn aus
Gochsheim , ein Rothgerbergeselle , welcher über die
gesetzliche Wandeczeit abwesend , u . wegen Zahlungs -
Derbindlichkeir belangt ist, wird andurch aufgeforvert ,
sich binnen drei Monaten dahier zu sistiren , indem
andernfalls das Rechtliche gegen ihn erkannt werden
soll . Bretten den 1 . Oktober 1817 .

Großherzogl . Bezirksamt .

(3) Karlsruhe . sVocladungJ Der vor la
Jahren ohne Landesherrliche Erlau miß mir Zurück¬
lassung seines in 671 fl . 47 kr . bestehenden Vermö¬
gens nach Rußland auSgewanderte Friedrich Seu -
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binnen drei Monaten dahier zu stellen , und über

seinen Austritt zu verantworten , widrigenfalls nach
der LandeSKonstikutivn weiter gegen ihn verfahren
werden soll . Karlsruhe den 26 . S >pt . 181 ? .

Großherzogl . Landamt .

(3 ) Stein . sVorladuna . s Der Metzgerknecht
Sebastian Müller von Jöhlingen , bat sich einer

Geldhinterschlagung von 34 fl - 4 kr . an seinem gewe¬

senen Meister , Johannes Konrad , zu Frankfurt
a . M . buchst verdächtig und vor seiner Arretirung

flüchtig gemacht . — Gedachter Sebastian Müller wird

daher vorgeladen , binnen einer unerstreckiichen Frist
von 6 Wochen sich bei disseitiger Behörde zu stellen ,
und wegen de« ihm angeschuldigten Vergebens zu

rechtfertigen , widrigenfalls derselbe der Hintcrschla »

gung frr-ßsicher 34fl . 4 kr . für geständig erklärt wird ,
und das Weitere gegen ihn auf Betreten vordehaiten
bleibt . Stein den 29 . September 1817 .

Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) D i l l i n g e n . fVorladung . ) Andreas

Scher zinger von Bräunlingen , verließ sein Va¬

terland , trat in die Dienste eines SchweizerRegi -

mentes , soll den ru
'
sischen Feldzug milgemacht ha¬

ben , und im Heumonat 1813 - in dem großen Mi -

IiiärHofpiral zu Danzig gestorben seyn . Da wäh¬
rend der ganzen Zwischenzeit von d - msilben keine N » ch -

rcht eingekommen ist , für die Ehefrau desselben aber

ein « zuverlässige Kenntniß von dem Oaseyn u . Schick¬
sale des Andreas Scherzingcr sehr wichtig ist , so wird

derselbe hiemit aufgefordert , innerhalb cineS JabreS
entweder sich selbst zu stellen, oder von seinem Leben

und Aufenthalt Nachricht zu ertheilen , indem er wi »

drigenfatls als verschollen betrachtet werden würde .

Villingen den z Oktober iZ ' f .
Groxh . Bezirksamt .

( 3) V i l l i n g t n . (Vorladung und Fahndung .^
Der levige Anton Ganter von Untecbrand , welcher
des abgelegt,n Handgelübdes , sich nicht zu entfernen ,
und auf jeweiliges Verlangen zu stellen , ohngeachlet
dennoch sich von Haus , unwiffend wohin , begeben
halte , dem Vernehmen nach sich aber im Breisgau
befinden solle , wird andurch aufgefordert , sich binnen
6 Wochen dahier zu stellen, und über seine Entfer¬

nung zu verantworten , öls im Widrigen gegen ihn
nach den Landesgesetzen werde verfahren werden . —

Zugleich ersuchen wir auch jede Behörde auf denselben

zu fahnden , und im BetretungSfall anher zu übet »

liefern . Villingen den r6 . Sept . 18 ' 7.
Großherzogl . Bezirksamt .

( r ) Villingen . ( Vorladung und Signale -

ment . ) Der Rekrakrair Bernard Effing er von

Dauchingen , 22 Jahre alt , mittlerer Statur , mit

stark braunen Haaren und Augenbraunen , hoher

Stirne , dicker Nase , kleinem etwas erhabenem Munde ,

langem Kinn , und länglichkem braunem Gesichte , ist

auf dem Transporte ron Waidkirch hieber entwichen »

Die Po '. izcibehLrten werden ersiicht . denselben im Ve »

tretungsfalle zu verhaften , und anher zu liefern .

Villingen den 2y . September 181 ? »
Gcoßh . Bezirksamt .

( , ) Rastatt . UnterpfandsErneuerung ^ DaS

hiesige Unlerpfandsbuch soll auf selbstiacn ?lntrag des

Stadtvorstandes erneuert werden . Au di -sim E » dr

werden alle diejenige , welche auf Liegenschaften aus

was für einem Grund »S auch seye , UnterpfandSrechte

haben , hiemit aufgefordcrt , ihre besitzende Urkunde »

entweder in Ur - oder beglaubter Abschrift vom » 7-

Novcmbec bis 6 . December bei dem AmtsRevisorat

dahier um so mehr zu produciren und erneuern zu

lassen, als im Unterlassungsfall Jeder sich die Gefahr

selbst zuzuschreibcn bat , die ihm durch Verkaufs oder

andere Belastung der Unterpfänder zugehen dürste ,

indem der Stadlralh von aller GewährSpflicht für

solche Pfandverschreibungen , die älter a ' s 10 Jahr und

nicht erneuert sind , in Gemäßheit des SatzeS » lh 4.

des LandrechtS wird entbunden werden »
Rastatt den 6 . Oktober » 8» 7.

Großherzogl. Stadramt »

( 2) Mannheim . ((Bekanntmachunz . ) Ba »

nachbenannlen in der stadtamtlichen Depvsitur befind »

lichen , grißtrntheils aus der Mitte drS vorigen Jahr¬

hunderts herrührenden Depositen sind die Veranlaß »

sung , der Zweck der Depvnirnng , und die Ursache dir

bisher unterbliebenen Auslieferung unbekannt ; es wer¬

ten daher hiemit die Namen der ursprünglichen depo -

nenten und die deponirtcn Summen bekannt gemacht ,

und diejenigen , welche auf di . se Depositen rechtliche

Ansprüche zu baden glauben , aufgefordert , solche bin »

ncn zwei Monaten dahier nachzuweiftn . widrigenfalls

solche als Herrenlos der betreffenden Kasse gusgeliefert

werden sollen »



774
Santier 45 st - 4 fr . David Schmitt 20 fl . 48 kr.

Aruthofer 4 fl . 4o kr. Johann Ackermann u . Jost
Reichert 8 » st 9 kr . Oppert und Kvnrad Moses 6 fl .
Rickalt und Becker 9 fl 30 kr. Prior 46 fl . Z9 kr .
Rittmüller 13 fl . 4 kr . Barqn t und Rccknagel 43 fl .
29 kr . Brandet und Schwad 93 fl . Anton Sick
t ^ fl . izkr . Rickard 22 fl. , 4 kr . Tbeobald Böt » in
69 fl . 5 ' kr . Bickler 11 fl . 2 kr . Bremer 30 fl .
Karl Dominik Zeit» 15 fl . 56 kr . Koniad Engelbof
33 fl - 57kr Johann Gerber 26 fl . 37 kr . W llid
Eenslin 107 fl . 28 kr . Apotdecker Seeger 17 fl . 57 fr .
Isst nd 55 fl 12 kr. Marlin Spohn 37 fl 3 kr.
Rischdaro 5 fl Sebastian H ß « i fl . ir kr . Schil .
ling 22 fl . 51 fr . Ganz und Stein 118 fl . 33 kr.
Freßdort 2t fl . Herttinger 2 fl , 0 kr . Math .
Renck 3 ff. 4 kr . Slimbig > 20 fl . 49 kr . Gegrn -
schütz 8 fl . 3 kr . En res 4 fl 20 kr . Leser Hecht
18 st . Franz Karl Schmidt 145 fl 57 kr . Bell¬
muth und Hagemüller 26 fl . 22 kr . Major Sie¬
gel 56 fl 20 kr . Metzger Schreiber 5 fl . 14 . Jo¬
hann Ueberrhnn 2 fl 39 kr . Jaqui 49 fl . 1 kr.
Säckel b fl . 4 kr . Joseph Rieding 1 fl Falkner
, 4 fl . 9J kr . FcegmüUer 4 fl . 13 kr . Kerner und
Levnbardt 1 fl . 24 kr. Dreher Lu ; 38 fl 35 kr.
Adam Köder 1 fl . 45 kr . Jud Callman » i8fi 9 kr .
Cloßmann iofl . Stadler 10 fl . 25 kl. Hils , Vm -
cenk und FuchS , 8 fl . 49 kr . Kunz 72 fl . 37 kr.
Stuckard 6 fl . 2t kr . Christian Reischbach 7 fl . 47 kr .
Alexander War - ng 47 fl . 58 kr. K >aher , 9 kr .
Kauler 24 fl . 54 kr . Salberger i fl . , 4 kr . K . rn
39 fl . 51 kr v . Sußmann 3 fl 19 kr . Kanser 43 fl .
47 kl . Ludwig Kleinschmidt 26 fl . 39 kr . Salvini
28 fl 4o kr . Schneller 2 fl . , 7 kl . Kaspar Sor¬
genfrei) 26 fl . 16 kr . Abraham Husson 76 fl . 18 kr .
Würl i fl 3o kr . Goß 4 i fl 4o kr. Warcng z4 fl .
9 kr . Lorenz Löschner 3 fl . 40 kr . Salomon L. vy
28 fl . 7 kr. Lotinger 3 fl . 34 kr . Kürschner Ber¬
ger 2 fl 40 kr . Maza 169 fl . 46 kr . Müll - r und
Stephan Andriano 70 fl . 43 kr . Brandner u . Mor -
nay 33 fl 43 kr . Albiechr Müller 56 fl . 48 kr.
Kräm . r Mayer 2 st 13fr . Joseph Henmann , 52 fl .
37 kr . Maas 7 fl . 5 kr . Mayer 15 fl . Obrist ,
lieulenant Kahn 226 fl . May 12 fl . 5 kr . Doktor
Meller 23 fl n kr. Müh :s>>rth 1 fl 31 kr . Bla¬
sius Bold 19 fl . 23kr Asiruck ir fl 55 kl . Za.
chariiis Sekei L - vi.> 47 fl . 40 kr. Bügler > fl . , 4 kr.
Wilhelm Bogr 42 fl . 57 kr. Israel Wolf u . Zacha¬
rias Levy 36 fl . 25 kr. Drexler 4 fl 35 kr. Ste¬
phan L .zka 13 fl 52 kr . Gertraud Kapp 19 fl ,
Klei n !org und Bedelti 25 fl . Samuel David Abdruck
8 fl 28kr . Aldermann 96 fl . 12 kr . Konrad Far -
beck 20 fl . 4o kr < Salomon Levy 1 fl . 40 kr . Lein -
web er Kalter und Beizer 6v fl . Georg Ekler 25 fl .

13 kl . Hirsch Auerbach 7 fl . 49 kr . Bonjour 29 fl .
20 kr . Theobald Böbm und Mütter 11 fl . Ger -
mano 30 fl . 36 kr . Benzinger und Schramm 1 fl.
46 kr . Fix rr fl . 36 kr . Haccnburg undCiormann
2 st . 50 kr . Geiger 3 fl . 36 kr . Martin Rippert
47 kr . Schabt 4 fl . 29 kr . Kaspar und Ignaz
Meuer 38 fl 5 * kr . Schapp 9 fl . 30 kr . Saurer
1 fl . Limbeck 2 fl . 45 kr . Lev, 4 fl . 48 kr Hecle
und Hummel 3 fl . Drieux und Cäsar 48 fl . 45 fr»
Schlegel und Wollenschlägcl 43 fl . Schreiber und
Waik 28 fl . 57 kr . Riktinger 2 fl 16 kr . Hon -
nek 36 fl . 30 kr. Streg8r fl - 31 kr. Bachum und
Reichert 8 fl - 35 kr . Marlin König 20 fl . 32 kr .
Dictz 2 fl . 48 kr . Ricken 5 fl . 11 kr . Kaspar Bayer
9 fl . 8 kr . Gärtner Rikerr » ifl . 4o kr . v . Sche¬
rer und v . Bedelt 43 fl - 34 kr . Kammerdiener Buch-
ner , 33 fl . z kr . KarlMaywald 78 fl . iokr . Rezer
4 fl . 44 kr Werlheim l fl . 3 kr . Maas 1 fl . 8 kr .
Melchior Blumm 31 fl . 31 kr . David Renck 72 fl .
22 kr . Air sive Adam Bühler .

Mannheim im September 1817 .
Grvßherzogl. Stadtamk .

Kauf - Anträge .

( r ) Ra stabt . sDie Versteigerung der Kostver¬
pflegung der Mllitäricranken belr- ffend . Da man die
Kostverpflegung oder Speisung der MililärKranken in
dem Lazarelh zu Rastadl vom t . November d. I .
an anderweit durch öffentliche Steigerung an Perso¬
nen christlicher Religion , im Abstreich zu begeben ge¬
denkt , und dazu Tagkahrt Mittwoch den 15 . Oktober
d . I anberauml har , so werden die hiezu Lustlra >,en -
den andurch ciNjjeladcn , an besagtem Tag . Vormit¬
tags 10 Uhr in dem Gastwirthshaus zur Sonne da¬
hier sicheinzusindcn, und der Steigerung anznwohnen.

Die den Kranken zu verabreichende KostPortio -
nen bestehen in Folgendem:

1 ) Diät

Morgens in Rahmsuppe.
Mittags in FleischbrühSuppe . wozu ein Viertelpfund

Ochsenfleisch in den Topf gethan werden muß.
Abends inglelchem .

2) Diät mit Zwetschgen

ist der vorigen gleich, nur mit dem Beisatz von 25 bi-
30 Stück Zwetschgen .



3 X Ei » « DiertelsPsrliou .

Morgens in Rrbrrssuppe .
Mittags in FlttsclibrühSuvpe . wozu ein ViertelS -

Psund nflcifcb per Tag in den Topf gechan

werden muß , 3 V . itelkS .hovpcn leichles Gemüß ,

ald : Ruß , Gerst . n . Eiergersten , KelNengrirS ,

1 Wcck , oder 6 Lolh weiffes Bcod .

Abend « m ZleiichbrühSuxpe .

4) Halbe Portion .

Morgen « in Radmfuppe .

Mittags in FttischbrüdSuppe , 3 Viertels Schoppen

leichtes G müß , wozu außer ven ai gefüktten Lor¬

ken auch MerRetlg und g . ibc Rüben sich ei . n . n ,

« in halbes Pfund we
'
isscs Brod , ein hal . es Pfund

Oassenfl - sch mir Knochen als Ein ' atz .

Abends in Fleischbrü Suppe . Z VierlclsSchoppeN leich¬

tes Gemüß it ' ( Mittags .

Anmerkung . Wenn , wie häufig geschieht, bei

der halben Portion , Kalbfleisch verordnet wird , so

erhält der Kranke k. in Rindfleisch ; daher wird in

diesem Fall nur ein V erteioPfund Ochsenfleisch

zum Behuf in den Topf getban , und die Por¬

tion Kalbfleisch besteht in einem halben Pfund ro¬

hem Fleisch als Einsatz .

5 ) Dreiviertel Portion .

Morgens in Rahm - , Mehl - oder Zwiebel - Suppe .

Mittags in F ' eischbrübSuppe , 3 ViertelsSchoppen

ordinäres Gemüß , wozu auch Kohlarten , Kartof¬

fel sich eignen . 3 D .eilnsPfund Ochsenfleisch als

Einsatz , 24 Lorb weiffes Brod .

Abend « in Fleischbrühsuppe , z DiertelsSchoppen Ge¬

mäß wie Mittags .

6 , Ganze Portion .

Morgens in Rahmüippe .

Mittags in FleischbrüdSupp ' , Schoppen vrdi -

näres Gemüß , 1 Pfunc . Ochsenfleisch als Einsatz ,

1 Pfund glinischk' S Bros .

Abends in FieilchbrühLuppe u . i § Schoppen Gemüß .

Anmerkung . Jede Suppe muß wenigstens drei

Lot !> weiffeS Bred uns Schoppen Kiüßigkeit

enthalten .

Die weitern Bedingungen , unter welchen die

Steigerung Statt sin . «l , kenn n bei der ScadiKom -

wandantsct all dahur vttncmm . n werden .

Rastadt den 30 25 -Pt - > 8 ' 7

Grvßherzogl. Bad. ÄladtKommanoantschast .

( > ) Bruchsal . sOelmühlensersteiqerung f

Der dt stge Bürger und Handelsmann B . n«d >ck

Presrinari ist gesonnen , seine ibm eigemham -

lich zugehörige nachbeschriebene Oelmüdie bis Dien¬

stag ten it . Oclcbec AbenlS im Rappenwirthshause

cff . ntlich versteigern zu lassen : als : 2 » Rutaen HauS -

platz , woraus die Oeimüvle , die sich im gangdarer «

und besten Zustande c . findet , erbaut ist , n . bst dem

daran .iegeich-m in 30 Rüchen bestehenden Garten

im An ^el , einsnts das AnnaBächlein , anderseits

Franz elmon Gorl . rs Erben , voin . n die fahrbare

Ange gaffe , hmren Matheus Bopp . Das Gebäude

ist neu von Stein erbaut , im untern Stock desselben

h. findet sich eine vollkommene holländische Oeimühle

Mil doppeiler Presse , ein großer Raum zu einer

Schleifmühle , und eine Vorratbskammer , im zwei¬

ten Stockwerk ist die Wohnung des Müllers , welch«

in einer großen Stube , einer Kammer , einer Küche

Und eincm Speichirboden für mehrere hundert Mal¬

ter Saamen besteht. An diesem Haus ist ein Anbau ,

auf dem sich ein niedliches Garlenzimmer b-fincet ,

und der übrigens als Holzplatz benutzt werdcn kann ,

angebracht . Der daran liegende Hof ist groß genug ,

zu einer kleinen Ökonomie , und enthält ein . n von

eichen Holz erbauten Stall für 8 Stück Vieh , oben

mit einem Heu : öden für 1000 Centner Heu , zwei

Schwkinstalle , einen Hühncrst . ll und einen Backofen .

Der Wasserbau ist von eichen Holz , bestehet aus 2

Schließen , einem Rad und einem AblaufGrabe » mit

einer besondern Schließe , und die Ufer sind out und

dauerhaft aufgemauert . Der Garten ist mit tragba¬

ren Bäumen von edlen Obstsorten angelegt , mit Lat -

tenspalierwanten geschlossen , und hat einen großen ei¬

chenen Bienenstand für ungefähr 60 Körbe Dieß

wird mtt dem Anhang öffentlich bekannt gemacht ,

daß sich auswärtige Kauflustige mit gerichtlichen Z ug -

niffcn über ihre Vermö .,ensVirdältn sie auszuweisen

haben .
Bruchsal den 6 . October »817 .

Großyeizogl . SladlamlsR - visorat »

( , ) Pforzheim . sWirihshauSversteigeruiiz

zu Langensteinbach .) Mit der in Nro . fr 73 74 .

dieses BlaktS angezeigten Versteigerung deS WirttlS -

haufes zum Adler in Langensteinbach wird bis Freitag

den 24 . Oct . d I . Nachmittags r Uhr ein nochma¬

liger Versuch gemacht , und die Liebhaber dazu «inge -

laben .
Pforzheim den 4 Oct . 1817 .

Greßherzogl . zweites LandamtsRevisorat .



Bekanntmachungen .

( 1 ) Dur lach . fJahrmarktsDerl -gung 1 Da
der auf Dienstag nach Simon und Judä d . I . fal¬
lende hiesige Jahrmarkt mit der in der nämlichen Woche
abgehalten werdenden KarlsruherMeffe zusammentrifft ,
so hat man für gut gesunden , die Abhaltung des hie¬
sigen Jahrmarkts auf Dienstag den r8 - Oktober d . I .
zu verlegen .

Durlach den 6. Oktober i8 « 7.

Bürgermeisteramt und Stadtrath «

Dienst - Anträge .

( r ) Kork . fDienstAntrag ^ Bei hiesiger Do -
manialDerwaltung ist eine ScribentenStelle in Er¬
ledigung gekommen , welche sogleich oder längstens auf
den rZ . Oktober wieder besetzt werden muß . Hierzu
Lusttragende recipirte Subjecke haben sich in porto¬
freien Briefen , unter Anlegung der erforderlichen Zeug¬
nisse über sittliche Aufführung , gründliche Kenntnisse
in allen Theilen des Rechnungsfachs und die Mittel

zu Stellung einer Kaution baldmöglichst an unt «» -

zeichuet « Stelle zu wenden .
Kork den r . Oktober , 817 .

Großherzogl . DomainenVerwaltung .

( t ) Stein . fDakante AktuarsStelle .^ Bei
dem Unterzeichneten Amt ist eine AckuarsStelle va¬
kant , welche man in Bälde mit einem RechlsPraeti « '

kanten zu besetzen wünscht .
Stein den 8 - Oktober 1817 .

Großherzogl . Bezirksamt .

Karlsruher Mehlwage vom 10 . Oktober
i 8 ' 7 .

Den 3 . Oktober blieb ausgestellt . 4525 Pf .
Vom Z . bi « 10 . Oktober wurde

eingesührt . . . 673,6 Pf .

Summa 71 84 t Pf .
Dom 3 . bis 10 . Oktober wurde

verkauft und ausgeführt . . 66218 Pf .

ausgestellt blieb . .
°
« 5623 Pf .

Karlsruhe , den 10 . Oktober 1817 .
Bürgermeisteramt .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 10 . Oct . 1817 .

ist
Das Malter

Alter Kernen
Walzen - -
Neues Korn
Altes Korn
Gnn . Frucht
Gersten - -
Huber - - -
Welschkorn -
Erbsen d. Sri
Linsen - -
Bohnen

fl . kr. fl. kr. ! fl- kr .
—~ 20 — 1 20

20 — - ■1 —

— — — — l —

12 12
”

7
—

7
—

7 20

—- — — — — —

Ein Weck zu ! Pf .
1 kr. hält

ditozunkr .
Weisbrod zu

6 kr . hält
Schwarzbrotz
zu 6 kr . hält
dito zu 12 kr.
zu 5 fr . hält
zu 10 kr . hält

161

Lth . | Pf ! L. 1 Das Pfund
ail — — b Ochsenfleisch

s Gemeines -
6 - i Rindfleisch

S Kuhfleisch
jg .J-i Kalbfleisch

? Räuptingsfl .
I Hamw.etfl.
I Schweinefl.
» Ochsenzunge

3o
“ OchsenmvutR

» Ochsenfuß
, Katbekopf

^Duri
^I

28!

kr.
ist

i 3

i 3

, 4
Sl»
l 6

fr.
i 3

11

i 3

12
l6
i 3

16
21»

( Biktualicn - Preise . ) Rindschmalz da« Pfund 36 kr. — Schweineschmalz— kr. — Butter 3o
Lichter , gegossene 3a kr. — Saift 28 kr. — Unschlitt das Pf . — kr . - Syer l» kr.

kr.
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